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Zinckeisen: Cyriakus Z., Magister und Pfarrherr zu Langen, gab im J. 1584 im
Verlag von Sigmund Feyerabend zu Frankfurt a. Main in Folio eine Sammlung
von 354 geistlichen Liedern mit 204 Melodien heraus unter dem Titel: „Kirchen
Gesäng, so bei der Predigt des göttlichen Wortes und bei der Ausspendung der
h. Sacrament in den Kirchen Augsburgischer Confession gebraucht werden u.
s. f.“. Das Buch ist den Rathmannen von Breslau zugeeignet. Nach den Worten
der Zueignung ist es eine vermehrte und verbesserte Auflage des im J. 1569 in
Folio (und sodann wieder 1570 in Duodez) von Johannes Wolf in Frankfurt a. M.
gedruckten Kirchengesangbuches; es hat auch dieselben schönen Holzschnitte
wie die Folioausgabe dieses Buches. Die dritte Abtheilung des Werkes enthält
die sämmtlichen Psalme zu deutschen Liedern überarbeitet; von diesen
Psalmliedern sind 11 anonym; die übrigen sind von 28 verschiedenen Dichtern
verfertigt; unter diesen sind mit besonders vielen Psalmliedern vertreten
Johann Magdeburg und Burkard Waldis. Ueber Z. vermochte der Schreiber
dieser Zeilen bis jetzt weitere Nachrichten nicht zu gewinnen.
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